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1 Umsatz€nt\ icklung (nominal) im Gastgelveüa und im GaslEEttengev/erbs

Die Angaben lür das'fnihere Bundesgebiet' beziehen sich aul die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990i sie schließen Bsdin-Wesl ein.

Die Angab€n für di6'neuen Länder und Berlin-Ost' bsziehen sich auf die Länder Brandenburg, irecklen-
burg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen.Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost,
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0=
nichb vorhand€n
weniger als die Hätfte von 1 in
der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr al8 nichls
kei0e Angaben, da Zahlenwert
nicht sichsr genug
Tabellenlach gespent, vveil Aus-
6ags oicht sinnvoll

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G lV 3 veröffentlicht.
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l. Teil: Frähsrss Bund$gebiot

Erläuterungen zur Gastgewerbostatßtik

Recrrt grundlsgo

Oie hier vo.gEl€gten Oatsa wurdeo aufgrund d6s G€GetrEs

über di€ Slaüstik im Hand6l und Gastg€wsrbs
(Handelsslaüs[kge6oE - Hdlsl,atc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Vsöindung mit d€m Gesqiz üb€r

di€ Statlsük lilr Bundoszwecke (gund€sstatislikgssotr -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

E r€bungsbsrriclr

Erraßt werden die Untemehmen. derefl wirßchaltlicher

Schw€rpunkt im Gästgewsrbg (l.Jnterabt€ilung 71 d€r

Syst8matik der Wirtschatßzweige. Ausgabs 1979) lisgl.

Anobungssinhelt
Erh€bt ngseinhsit ist das rechülch setbständige Untemetr
mBn. Oie Meldung€n sind zu e6tatten lür das Gesämtun-

l€mehmen, d.h- einschließlich etlvaig€r inktndlscher Neben-

bgfiebe und nichtgastga,verbllcher Tätigkeitoo, Als Unter-

nehmeo galtsa auch rschüich selbständi§€ Glied€r von

OE6nkreisen (Mutter- und Tochterg€sellschafteo).

Erhobungamathode

Di6 zu bsfragenden Gastgewerbeuntemehmsn wurden aus

dem nach BundBsländem, Wrtschaftsgruppen bzw. -klas-
seo und Umsatzgdß€nklass€o g€schichleten Anschrinen-
rnai€rial d6r Handels- und Gasbtätt€nzählung 1985 zufällig

ausge\^/ählt. Für di6 Stjchprobeozi€hung $,urdan von dsn
irsgesamt 186 784 am Stichtag (31.05. t985) ermittetten

Untemehmon, nur di€ 142 g'15 benicksichügt. die 1984

einschl. Umsatzst€uBr mindesteos 50 000 OM

(AbechneidBgrenze) umg€6etzt hatten, wobel lür Neugnin-

duog€n, die 1984 noch ksinen Umsatr tätigten, die Zahlder
Beschälligten ausschlaggeb€nd war. Als Ersalz für die aus

dem gedchbkreis ausgssciiedenen Unternehmen (2.8.

Lö6chung, Verlagerung der wirtschäft ichen Täügkeit)
w€rden ständig neugegnindet€ Untemehmen züfällig

ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschloust.

Elh6bungEorganlsaüon

016 Gastgewefbestätisök wild dezent"l durchgelührt. Dia
Angab€n werden im allg€msinen von dqn Stäfstisch6n
t ndesämtem erhoben und aulb€reitet. Di€ Länderergeb.

nhs6 wed€n im Sblistischen Bundesamt zu Eunde6er-
geboiss€nzusammengelüh .

Erhobunga- und De]ttellunglm€ mslo

ln dan monaüichen Erhebungafl werden der u m s a t z
und di6 Anzahl dor Voll- Eowie der TeilzBitbe
s c h ä f ( i g t o n erfaß|. B€i LJntsmgh,nsn mit Arbsib8tät-

l6n in mohrcr€n Bundes6ndem w6rdsn die Angabon auch

in dsr Unterteilung nach Bundesländem erfragt-

EEebnirdetatellung
Bei defl im Moflatsboricht angeqebenen Zahlen liir den

Berichtsmonät handelt es sich um Ergebnisse, di6 auf den

bis zum ZeiFunkl der eßlen Aulb€reitung eingegangsnGn

M€ldungen dsr an der Eerichterstattung bsteiligtsn Unter-

nehmen b€ruhen; nicht vodi8gsnd€ Angaben werden

maschinsll geEchätrt. lm Intsr6se einor möglich8t geoauen

Oarst€llung dsr Ergebnisse in Zeitreihen werden die g'e-

schätzten Angab€n oines tvlonatsberichß laufend anhand

der nach Abschluß dies66 Bsrichtqs qingohsnden Fi.men-

rneldung€rl konigiert.

oie Ergeöaisse der Gastgewerb€shtistik wsrd€n in dor

Gliederung der SystBmatk der Wrtschaflsa,v€ige (\ Z) ,

Aus$ba 'l 979, dargsstellt- Nobsri den Ergsbnissen lür die

drBi Wirbchattsgruppen dsr Unterabtailung 71

'Ga6lgeweö€" der WZ werderi Ergebnisse fdr ausgr€wählte

Wr§chaf§klasseo verdrfenüichl, soweit di6s Etichpmb€n-

th€oretisch vertretbar erschsint.

Unhroehm€o, die bei dsr Eefragung im Rahmen der HarF

deb und Gaststitttenzählung 1985 eino gemischte Tätigkeit

angaben (Beherbergung und GaststättsnleistJngen) wurden

dem Eeherb€rgungsgeweö€ zug€ordnet, wenn ihr€ B€h6r-

bergungskapazitilt aus miMestsns I Bett€n b€6tand.

Oefinitionon

Umlats
LJmsatr ist der Gesamlb€trag d€r abgBrschnaten Ueferun-

gsn und sonsligen Leistungsn (einschließlich UmsaE.

§teuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und

VorEnügungßsleuer (nicht iridoch durchlaufende Posten wie

Kurtaxe oder Fremdsnverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- falls bei Lieterungen z.B. aus gswerblichen Nebenbetri$.

b€n gesooderl in Rechnung gestellt - Kosten für Fmcht
Porto und VeDäckung.

Nicht anzug8ben sind jedoch Erlös€ aus Land- uM Forst-

wirtschat sowie außerord€ntliche Erträgs (2.8. aus dsm

V€.kauf von Anlagsv€rmögen) und befi€bsrremd€ ErFäge

(2.8. Einnahrnen aus Vermietung und Veryachfung von

betd€bshernd genutztBn Gebäudqn und Gebäudel€ilen.

Zinseffäge aus nicht betriebsnot'/vendigem Kapital oder

ErHg6 aus Beteiligunoen),

-4-



FrühBrss Bundosg€biet

Gswährto Skonti und Erlösschmälsrungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen. Boni) sind bei der

Ermittung des umsalzes abzusetzen-

Bei Zugehörigk€it zu ein6r umsalzstsuedichen Organschatt

sind sowohl der auf das lJntemehmen sntfal,end€ Umsatz

mit Orinen als auch dis mat d€n übrigen Tocht'Brgesellschal.

tefl bzw. de. Muttergssellschalt gatäligteo lnnonumsätzo

anzugeb€n-

Be3€fiälügts

BBschäftigrte sind Etige lnhaber. mittEllende Famalienang+

hörige sowb sämdichg Arb€itngtrner. Mitruzählsn sind

auch vonibergshend Abw€send€ (z-8. Kranke. Urlaub€r)-

Tellzeitbachärügte
TeilzeibeBchäfligte sind tätjge Personsn, dersn durch-

schnitüiche Arbeibzeit kürzer isl als dis orls-, branchen-

oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.

Bohorbergung

Betleöergung bstrEjbt, wsr gegen Enlgelt Peßoflen vor.

üb€rgehend (höchslens 2 Mooate) unterkuoft gewährt,

auch wenn der Betieb der Beherbergungsstätte nicht der

Erlaubnispiicht neh § 2 des Gasßlätlengesetzes unter.

liegt. Zur Beherbergung getxirt auch die Vermietunq von

Zelt und WohnwagenpläEen ebenso wia die Vemietung

von Feneohäusem oder Feienwohnungen.

Zum Umsal2 aus Bsierb€rgung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäachereinigung, Brigler€i, Bädem, Ga.a-

goovermiotJng u.dgl. qinschließlich BediEnungsgeld-

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungsl+

stungen (2.9. Fnihst0ck). Diese sind den Gastsü,ttenlei-

sfungeri zuzurcchnen-

GEatBtättgnl€istungsn

Zu den Gastslätlenleislungon rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeitsn, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln

einschlioßlich Eledienungsgsld, Sekt- und G€tränkasteue.

Zum Umsatz aus GastsEnonbistungen rechnen alrch der

Verkad über die Straße und an Betriebsangehörige sowie

der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionsn aus Musik- und Spielautomaten, Einldtts-

gslder einschließlich Vergnügungssteuer, Einnahmen aus

Saalvermistung u.dgl.

Die Edös€ der Trink- und lmbißhalleo aus dem Verkauf von

Zeitungen, Süßwaren, Tabakwargn, Andenksn u.dgl. zählBn

iedoch nicht zum Gaststältonumsafr, sondem zum UmsaE

aus Eanz8lhandsl. EntrBprsch€fldss gilt auch tur die V€r-

kaurssrlöso aus etwa voahanderEn gswsölichen Neben-

belrisb€n.

getslsblartan

Enbpr€chend d8r Syst8matik der Wrtschaftszweige,

Ausgaba I 979:

- Hol€l

B8hsrbsrgungs- und Bglrrirtung$stätte mit hsrtömmlichem

Diensdeistungsangebot und mit wBnigstens einem VollrB-

stauBnt - auch für Passanten - sowie mit besooderen

Aurenhalbräumen ilberwiegsnd filr Hausgäste.

- G6Eülo

B€hübergungs- und Be\,virtungsstätta mit hsrkömmlichsm

Diensteßtungsangebot - auch lrir Passanten -; der G6t-
ho, hal jedoch neb6n deo Speise und Schankräumen

keine weitersn Aulenttlalsräume lilr Hausgäste,

. Ponllon
Beherbergungsstaittg, in der Speisen und GeFänig nur an

HausgäsG abgegpben werden.

- Hotolgaml
Beherberguogssuttte, in der an Hausgäste nur Früstück

abgageben wid.

- Spels€wirts{rlafr
B6wirtungsstätb mit Abgabg von Speisen (mit und oins
Ausschank von GeHnken).

- lmbißhalla

8€wirtungsstätte mit begrenztem So.timent von Speison

(mil und ohne Ausschank von Gelränken) und nurw6ni-
g6n Sitzqelegenheiten.

Scfi8nl(IirtBchaft
BewirtungBstätte mit Ausschank von Getränken.

- Bar, Taoz- uM Vsrgnoguogslokal

Bewirtungsstätte mit Ausschaok von Gebänken und Un-

terttaltungsangobot (auch Diskoheken).

- Cat€

-5-



Früheres Bund€sgebi€t

. Eisdlolo
Be,,virtungsstätte mit Abgabe von Speiseeis zum Verzehr

an Ort und Stelle (ohne Untemehmen des ambulanten

Einzslhandels).

- Ttlnkhalls
Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von Ge-

känken und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Kantln€

Vspllegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und

Getränksn an ein6n fest€n Abnshmerkrei§. Dazu gshören

auch Küchen, die regelmäßig Mahlzeiten außer Haus

lierem (Caterer).

2 Prozentuale Veränderung dor Umsätze und Boschäftlgten im Fobruar 1993
g€Oonllber Februar 1992

2.1 Veränderungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
Prozent

Wirtschaftsbereich
Real

(in Preissn von 1985)

Gastgewerbe insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

Wirtßchaft8bersich

- 1,4

- o,1

- 0,7

- 5,6

- 5.2

- 5,0

't,3 - 6,0

1

o 5,5

2.2 Veränderungsraten der Beschäiftigit€n im früheren Bundesgebiet
Prozent

lnsg€aamt

Gastgewerbe + 0,1 - 1,0 + 1,5

6-

I Drron

I Vo[- | T6 zott-
I u"*r*uot



Früheres Bundesgebiet

k

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeilreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

junklur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-KoniunKur-KomPG

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als KonjunKur-

indikator eingesetzt, ds sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" isl aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universiiät, äerlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schattsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip O.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zur

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.

)

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

StGEI,iEFBE
INS6ESAMT

TBEND
NOMINAL,

UMSATZ

FEAL (lr rsj,lx r 1965)

120

1946 1SE7 1S89 1990

6ASiGEI{EEBE UMSAIZ
1M BEHEFIEEFGIJNGSG€WEFBE

IFENO

- 

NO!.IINAL -----... REAL(r! !r.r-! u 19€5)

7?O

9C
1eB6 1987 19AA 1SE9 1991

STGEI{EhBE UMSAIZ
IM CAS'SI^ETTEN6ET{ErIBE

IRENO
NOMINAL -_-_-_ HEAL I{! thi-! d r9er)

90
1966 79A7 190€ 1949 1991 1992
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Fr8[d.3 Bund68cbict
l-trdigdlri5ti.. UtEtz.b.*ickl'e i- GsE w.rü.

Elscbois§. aiifd€r Basis 1986 - 1m

990 Aarr.l
qllrol.................,......

L Quarral
L Qu.rr.t........................

4. Qüü61........................

l99l ,.Du.r

MärZ,..............................
Apnl

+ 6,1

+ 5,6
+63

TJ
9J
9,1
9l

au,r.l

l99l 1.Qu.rrrl........................
2. QttsüI........................

9

t990 .......,....................................

l99t .,..,..,.......,..,..,.,..,..,..,..,.,.,,..,

1992 -.......-.....-.......-.-.....-..........:..

l99l LILlbhhr,,.,.......,..,...,.,
2. Illbiihr .....................

63,0
652

30,9
34J

5,7
3,6

2t

33
],E

22,6

24,1

110
12,7

!90 L lJilbjätu
2. n fthh'

299
33,0

+ 5,4 10,5

t2, I

1992 1.Iidbirt ...............-.....

2. Ildbj.bl .....................
32,0
34,9

+12
+ 1,6

I t,4
t29

36,t
t7,t
lt,1

+ 0,7
-32

+ l,
0

-21

11,1

l9,l
+ 2:t
+ 2,8

+09
+ 1,5

It,t
19,7

lE,7
20p

+ 2,E
+ 1,4

+ 1,6

- 3,0

t,8
1,0

0
0

+

!4

,8

J

++

4,0
42
4,-l

+ 1,4

+ 4,1

+ 32

+ 1,5
+ lJ

;

+

+ 5,0

+ t,0

3J
IJ

5A
5.4

5,5

39

6J
25
1§
8J
OJ

t2
4.0
59
6,4

3J
4.1

{J

4,0

2,1

3,4

4,4

25
12

5,5

r,8
2,6
3,7
1,8

4,1

4,5

1,4

2,3

2,E

o2
2t

0,4
0

+

+

40
4,1

2,9

4

+ 1,5

-0

4,8

4,1

2,4

+ 1,8
+ lJ
+ o,1

t.

3.

13,6

16,3

t7,l
| 6,0

+
+

+

+

4J
6,0

6J
5,6

41
53
69
5,t

6;4
6,9

t,4
IJ
r3
r9

2,t
23
25
23
r3
1,1

IJ
t;l
r9
r9

25
2A
I,t
r3

+6§
+ 9,1

+ 1§
+87

+ 5,9
+ 1,4

+ 4,6
+ lo,7
+ 3,0
+ tJ
+ 5,8

+ 1,8
- tJ
- I,t

+09

8t

l0,l

8J
10,0
r02
9,8

+ 0,0

-12

+ 1,0
- 1,0

+ l,l
+ 4,'l
. 1,6

-03
+ l,l
+ t2
. l,J
" 0.6
-0'!
. 0,9
+ 4,3

- 4,7

- 0,1

- 8,4

- 1,9
- 6,6

-t2
-sJ

- 0,9
+ 0,E

+ I,l
_12

+ O,l
- 6,4

+ 1,4

0
+ t2
+ I,l
+ I,l
+ 12
- 2,0

" l,l
- 0,6

5,5

!,1
1,1

2,4

3,1

11.
I,E
53

2,0
3J
2,6
3,1

0,1

09
t,0

l,l
4§

2,6
t,8
2,1

t,0
0.9

0,6

o2

+ 3A
+ 5,t
+ 1,5
+ 4,9

0,4

,3

,3

,7

+

l{,0
t1,o
tl9
r6I

1992 l Qu.rhl
2. Quadal
3. QE tal

t4,6
l7,4
t83
t6:7

+46

+ l3
+ l,

0,1

2,1

2_t

t2
2A
3,6
l,l

-2p
+JJ
+ lJ

+12
+ 4,6
+ 5,1

+ 2,1
+12

+ 1,4
+ to,l
+0J
+ 1,9

+ 1,4

+ 2,1

- 0,6
+ 2,,
+ ),,1
+ 16
+ 1,8

+0:
- 2,1

+ 4,0
- lJ

4,t
4,7

l99l Janur...-..-.............-.........

Fcbu..............,....,..,..,-,

4t

52
53
5,9
5.8
5,E

6,0
6,t
5,9
5,t
5t

4,6
4,E

5,4

6,1

6,0

62
6,1

52
5.5

2J
2ß
3,1

3,1

,A
32
3J
3,4
!3

2,E

3,t

3J
33
t5
3l
!.4
3J
3,0

t.4

3,0

2.8

2,6

;

-

- t,4
+42

+ 2,6
+ 9,1

- t.l
+ 1,8

+29

+ 1,6

- 0,{
+ 1,3
+ 1,7

0
*22

+ 6,6

OkoS.r
Nov.mbd ....................-.

lSg2 Jslr

Mirz ,..,.,--'.-----,
April

Mai
,tmi
Jnli
Autut -..-.,.-..-..-,.-,
S.pLobcr ......-..,..-.......-.

l.Iai
Jud
Jüli

- 0,8
+49
- 4,0
- 3,r
- 0,5

- {,5

- 5,4
- 3,6

- {,t
- 2,4

AuSurt ............................

Okiob.r
NovcEbcr -.......------

IJ
t:7

t4
6.0

53
72

+ l,t
- 5,5

l) Vcrä!{tcnESsra&r $t.ßübcr Voijahr.szcitEun.

D.ruD16
G.§l- B.hcF

8un8§-
Bchcöcrgtnes-

h icw.ilirco PrEiscE

Mrd. DM r/.l't Md T'M %t) Mrd. DM %t)

) Hochs@chDctc Er8lbrisc dcI rcpr&.d.tivcD Sticuprob.Db( fEruDt
b.i U cmchEco Eit ciucE hhr.sro61E rb 50 00o DM . Di. Elgcütrissc
wcrd.§ - h.diEsr duroh dic NrchDlldurco - Eorätli.h rückq,iikc
(bb 24 Momra) konislrrt
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TABELLENTEIL
FRUiHEREs BUNDESGEEIET

1 UMSATZENT}IIC(LUIS IM GASTGEHEREE NACH BETRIEBSARTEN

1S86 = 100

Ul'1SAT2

N!]{4ER

SYSTE-
DER

THA IX
I

I,{IRTSCHAFTSGLIEOERUM
FEB.

1SS3

FEB.

1SS2

JIN. /FE8.

1SS3

FE8.

1S33

FE8.

19S2 1Sg3

J!N. /FEB.JAN.

19S3

IN JEI,IEILIGEN PFEISEN IN PREISEN DES JAHRES 1g€5

7II 11 HOTELS

7II 13 GASI}IOEFE

71I 15 PENSIO\EN

711 17 |0TELS oARNIS

115,8

97,9

80,1

722 t5

711 BETiEFBERGLM}SGEIIERBE

111,0 S1,7

97,q 79,1

74,4

116,6

r20,8

74,A

t20,5

106,3

97,0

68,8

110,3

100,8

82,7

84,7

7A tA

§,2
78, S

60,7 60,5

80,8

5S,7

a3,'l

711 t IIOTELS, GASIHOEFE,
PENSIU\EN, HOTELS GAR'II S

711 31 ERHOLI.fßS. U. FERIENHEII€

71] 33 FEßIEN2EI.IIREN

711 35 FERIENHAEUSER,
FE R I EI}1ftn!]rcEN

111,5 114,1 103,1 rO7,3 8a,0 s{,9 81,8 84,9

8S,0 8S,1 84,7 67,4 70,2 60,1 63,8

73,0 4S,8 s,1 61,7 56,8

711 96

711 S7

711 ge

711 I

HUETTEN

CIIf IISPLAET2E

PRIVATq]AR'IERE

SüISI. B€HEREE RG . STAETTEN
(cfr. {t}t+tElt€ usl.l )

SEHERBERGI.6ß SGE'ERBE

713 11

713 15

713 1

711

713 S1

713 95

713 S6

713 97

7t3

7r5

SPEISEIIIRTSCHAFTEN

ßI SS}IALLEN

SPEISE}/IRTSCHAFTEN,
II.{8I SSHALLEN

SCHAI{X}II RTSCHAFTEN

BARS, TAI'JzLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRIN$iALLEN

SII'IST. BEXI RTUI\ßSSTAE TTEN
{Oh. KÄNTINEI] USU)

GASTSTAETT€lsEHEREE

102,8

I01,7

90,4

110,5

ß,s
58,6

104,3

100,4

s4,r

71,1

106,0

100,7

96,7

11{,3

r8,2

56,0

10s, s

75,5 79,2

101,S

74,2

105,3

58, S

86,6

104,0

94,3

105,0

s8,5

106,8

713 GASTSTAETTEISEI{ERBE

105,4 AE,z

96,1

700 t2

*,2
101,1

KANTII.IETT

OASTo€AEROE

7&,2

105,{

t47,2

106,8

136,1

103,7

96,0

1O2,0

7a,q

82,S

82,1

47,7

1A,A

84,S

78,6

83,9

121,5

86,0

128,0

st,5

118,3

85,2

119,9

85,6

91,1 89,1 B7,7

85,8 90,s 84,9 87,3

92,4 95,5 94,1

7l

I04,4

101,2

s3,6

6,4
67,3

s6,0

101,1

715 XlJtTIt{Et'l

7§,2

104,5

1)SYSTEI'IATIX OER HIRTSCIIAFTSAEIGE, AUSGAEE 1979.
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. FRUEHENES BITIDESGEBIET
2 UI.ISAI2EN'}IICKLUI'IG III GASTGEI€RBE MCIi BETRIEBSARTEN

PROZENT

VERAENDERIJI*]G DER L]I,ISAIäEETE

OER
SYSTE-
ItlATI(

NUI'IIIER

1)

HIRTSCHAFTSGLIEDERI]IIG
GEGEIII.]EBE R

FEB. 1ss2 | ,.,"".
I

FEE. S3

OE6ENUEBER

FEB. 32

JN. /FES. S3

GE6ENUEB€R

JAN.,/F€8. 32

FEB. 19*l JET1./FEB. 93

OEGENUEBEF

JAN. /FEB, E2

IN CHEILIGEN PREISEN IN PREISEN OES üHfrES 1S6
1986 . 100

711 11 HoTELS

711 13 GAST}IOEFE

711.15 PENSTIIEN

711 17 HOTELS GARNIS

71I 1 HOTELS, GASTH{EFE,
PEN§IfilEN, h0IELS GARl,lI S

711 S1 ERHOLT}ßS. U.FERIE}*iEIIf

71I 33 FERIEN2ENTREN

711 S5 FERIEMAEUSER,
FERIE}Üi0$AJt'lGEt{

711 95 HUETIEN

7II 97 CA,I'P II]GPLÄ€TZE

7II 98 PRIVATqUARTIERE

71I 9 SO'I§T. BEHERBERc. SIAEITEN
(OH. IIOHNH€I!€ U§T,{)

771 EEHERAERGT.NßSßEI€fi8€

713 11

713 15

713 1

713 Sl

713 33

713 S
713 S6

713 37

713 S

SPE I SEII IRTSCIIÄFTEN

II,4B I SSIiALLEN

SPE ISEI,,IIRTSCTiAFIEIi,
IIG I SSHALLEN

SCHÄ'{XUIRTSCTiAFTEN

8AFS, IANZL0KALE U. AE,

CAFES

EISOIELEN

TRINI(HALLEN

StllsT. EEl,lIRTtllllSSTAETTEN
( I}I, KAITINEN U$.I)

oASISTAETI:IIGEI€EBE

-4,1

0,4

7,7

7,7

g,o

0,9

16,4

11,1

BI]l\]OESGEBIET

711 EEHEREERGUMSGEIIERSE

1,4 1,4 -{,3 -3,5

1,5

-1,1

-1,9

-0,s

713 GASTSTAETTEI1GEIIERBE

0,3 0,3

-2,6 -2,6

1,5 -3,0
-€,3

-l'4
1,{

1,2

-24,4

-3,6

8,2

12,7

-19,8

s,5

83,6

4,0

0,0

2,6

3,S

-4,6

0,0

2'6

0,5

-16,5

-4,6

-4,0

-5,4

-5,6

-6,4

-s,3

-4,6

-0,9

-1,0
-5,6

KAI{TII\EI{

GASTGEI,{€RBE

-a 
'1

-1,3

3,0

1'6

0,1 0,7 -q,2

71S KANIII€N

-0,7

0,0

-5,0

-6,0 -5,0

-0,1

-0,9

0,2

-1,8713

715

71 0,0

1 )SYSTEIIIÄTIK DER HIRTSChAFTSZ,{EIGE, AUSGABE 1379.
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3
FRUEI1ERES EUNDESGEBIET

ENTUICKLUM DER EESIHAEFTIGTENZAHL IH GASTGEHERBE NACH BETRIESSARTEN

EESCHAEFIIGTE I VERAENDERLJiß DER EESC|IAEFTIGTENZAHL

I.IIRTSCHÄFTSGLIEDERUI.IG

DAVO\I

INS_
GE S,J,{T

VOLL.
BE.
s$raEF-
TI€TE

TEIL-
2E I-I-
8E-
SCHAEF-
TI6TE

FE8. 19S3

VOLLEES'HAEF.
IIGIE

I l_ pavrN

lrrs- lvolr- lrrruerr-
lGEsÄtTlBE- IBESCHAEF-I lscH EF-lrrGTE
I ITIGTE I

OAVCN

IN56ESAHI
TEILzEITBE-
SCHAEFTIGTE

FEB. 1SS3 GEGEMIEBER
FEB. LJAfl. I FEB. I JAN. I FEB. I

1ss2 | lsss I rss2 | 1ss3 | lssz I

JÄN
JAN./FEB. 19S3

GEGEMJEBER
JAN./FEB. 1SS21SS3

PROZENI

711 11

711 13

711 t7

711 1

101,9

9S,6

6,6
104,6

102,5

103,4

s8,5

10s,8

BIJNCE SGEB IET

71I EEHERAERGI.IIGSGEITEfitsE

-2,7 0,5 -3,0 -0,1 7,2

0r3 -o,3 -0,5 -1,0 t,l
5,5 1,5 -2,3 Z,E 15,0

0,1 0,1 -0,3 0,2 0,9

0,4

0,3

0,1

0,4

-4,9

-1,0

z,l
0,9

14,2

1,7

HOTELS

GASTIIOEFE

PENSIO,IEN

I]OTELS GAFNIS

IIOTELS, GASIHGFE,
PE(SI(NEN, HOTELS GAFNIS

ERHOLLNGS- U. FERIEIIIEIIIE

FERIENzENTNEN

F€RIEI}iAEUSER,
FERIEIÜIOHNI,]|\ßEIT

HUETTEN

CAI{P IISPLÄETZE

PRIVATQUARiIERE

SO.IST. SEHERBER6. STAETISI
( 0H, HoHtHEIitE Ug{)

BEHERBERGI-IISSGEIf RBE

SPEI SEIII RTSCTIAFTEN

IIIE I SSHALLEN

SFEISEI{IRTSCHAFTEIT,
IIts ISSI{ALLEN

SCIIANIO{I RTSCHAFTg{

BAES, IANZLOKILE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TNINXHALLEN

SIIIST. 8E'II RIUI6 SSTAETTEN
( 0H, KlnTr/EN US!])

64ST STAETTEM]EI,ERBE

101,8

76,0

101,9

100,2

86,5

98,5

88,3

104,2

5,1

4,7

89,7

94,3

91,4

106, B

88, s

2,0

88,3

86,9

110, S

40,1

103,8

s8,5

136,3

7E,A

2,0

-2,4
0,1

0"0

86,7 76,S

87,3

94,9

99,5 0,2

0,6

0,0

2,9

-{,6
2,5

-z,o 2,8

3,0 2,5 -0,1 S,o

0,5 -2,7 -0,1 2,5

713 GASTSTÄETTEISEII RBE

0,5 -0,s 0,5 5,2

2,6 2,A 4,5 0,6

0,8 -0,2 0,9 4,6

0,5 -1,8 0,8 -2,8

0,0 -1,0 0,8 0,8

-1,4 -0,5 1,2 0,{
s9,1 -15,3 94,2 -55,S

7,3 2,9 3,8 O,2

1,4 -2,7 3,2 -2,4

1,0 -0,9 1,7 7,2

715 KIT,JIIIGN

0,2 6,0 -0,1 1,1

0,8 -1,0 0,9 1,5

711 91

71t 5

711 S
711 97

711 S8

71t g

100,8 38,S 105,3 -1,0 0,4 -2,3 -0,1 2,r 1,4 -0,6 -2,2 2,6

116,7 99,S 138,5 I0,5 A,2 -2,0 -2,2 25,5 2O,O 5,5 -1,1 13,2

54,0 61,1 43,5 -9,6 -2,3 -3,1 -1,4 -2O,5 -4,3 -7,3

713 11

713 15

713 1

71)-

713

0,6 1,€ -1,0
0,9

5,0

-0,e

-0,3
3,9

-54,5

0,2

0,4

-1,6
o,2 -l,l

-1,5
t,4

0,7

0'7

713 S1

713 S

713 96

713 97

94,0

78,S

59,0

48, g

71,5

0'7

0,5

133,s

72,6

1,5

-1,8

-1,0
1,8

-21,6

-1,0

-0,8

-2,5

-0, {
-8,5

0,8

?15

't\

XANTII[}I

GASTGEI{RBE s6,9

137,7

93,5

721,4

101,3

4,2

0,1

4t2

§,2

5,8

-1,0

1,5

t,7

1 ) SY§TEI4ATIK OER IIIBTSCHAFTSANE I6E, AUSGAEE 1979,
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ll. T6il: Nou€ Länder und Borlin-Ost

Erläutsrungen zur Gastg€wo,bostatistik

Rocrrh{rundlsg.
,/rie im fniheren Bundssgebiel.

Eriebung8b€roidr
wie im trühs.en Bundesgebi€t-

EdLbung8olnh6it
wis im lalh€ren Bundesgebiet

Eüobung!methodo
Den Ergebnissen liegen die Angab€n sincs repräs8ntativ

ausg€wählten Berichtsfirm€nkGises zugrundB. Dieser

Esrichtsftmenkreis setzt sich zusammoo aus uotemeh-

rnen, die zum Zeilpunkl der Wiodffversinigung bestanden

und solchen, dis zwischsnzoiüich neu gsgnindet wurden.

Erhebung8orgsniEation

wi€ im frühgr€n Bundesgebiel.

Eifiobungs- und Dalatellung8meflmale
wio im füihoron Burdesgebist.

Definltlon6n

wia im fn)heren Bundesgebiet.

EeEbniderEtallung
Die Ergebnisso der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliederung det Syslema[k der Wirt§chaftszweige, Aus$be

1979 dargeslellt. Angesichts der sta*en Vsränd€rungoo in

der Shrktur dss Gastgelverbe§ in den n€uen Ländsm und

Berlin-Ost muß Abstand davon genommen werden. die Er-

gebnisse wirtschaftlich tlef gegliedert bereiEustellen. Verän-

derungen im Eerichlsfirmsnkrais, dazu gehören neben der

Erlassunq von Neugriindungen, auch Betriebsstillegungen,

rechüich€ lJntemehmenst6ilungen, lassen bei tiefer geglie.

derten Ergebflassan nur s€hwer die 'echte' Umsatzen!

wicklung ei(Bnnon.

Ein€ stärker differenzierte Ergebni§da6tellung wi.d erst

möglich sein, nachdem die Ergabnis§e der im Jahr l9g3

voEeseherEn Handels- und Ga§t§tättenzählung voriiegen.

Es handelt sich um vodäungp Ergabflisse, die autgrund der

Nachmeldungefl und des Einschleusens von Msldungen

von neugegnindelen Untomehmen sich noch verändem

wBrden. Diesar Sachverhalt ist aus der Bereil§lguung von

Ergebnissen für das fnjherc Bundesg€bi€t bokannt. Die

Spannweite der Veränderungsn der Meßzahlen kann aller-

dings den bekannteo Ratmon überschreiton.

_12_



Neue Länder und Berlln-Ost

1 Umsatsentwicklung (nominal) im Gestgewerbe')

1991 = 100

Jahr
GasEtäüengewerbe

1991

1992

77,8

77 ,3

87,6

90,1

103,0

104,0

114,8

117,9

1 13,8

I 10,2

100,4

103,0

100,9

103,0

122,1

133,4

149,4

151 ,4

155,0

153,0

145,2

142,7

126,2

132,1

82,5

8t,9

91,,+

89,7

101,5

105,1

I 17,6

1 15,8

110,,t

106,3

96,8

100,3

95,0

96,2

103,9

1 15,8

129,4

130,6

137,8

137,2

121,7

1I9,9

109,3

117,6

Monat

Januar

Februar

März

Apnl

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Gastgeweöe
insgesamt

*) Vorläufi ge Ergebnisse

_ 13 _

Januar

Februar

Mätz

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember



Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reih€ 1 : G;oßhandel
l.l: 8€schäftigte und Um.rtz im Großhand.l (M.ß2.hl6n)
Dsr Monat§bs.icht €nthält Maß:ahlen L,nd verändorungsralen lür voll-
und Teilz€itb€schäfiigte sowie umsat., die u-a- näch wirtschäftszweigon
geglisdsrt sind.

1.2: 8.schäftigung, Um..tr, w.ronoinoäng, LÄgoröosland und
lnv.3tition.n im Großh.ndol
Jäh,lich werden angäbsn über BeschäItigung. Umsat2, Warsnsan93ng, Lag€G
b€siand, lnvestitionen sowio Autwendungen für gemietBls und g€pachlst€
Sachanlagof, v8röft€ntlicht. Oi6 Erggbnisse sind u.ä. untergliedert n€ch Wirl-
schaft szwoigen. Größ€nkra§5en und Absatzform€n.

1.3: War.nsortim.nl sowi6 Borugs- und Ab6atzwlgs im Großh.ndll
lm Absland vo. fünf bis sioben Jahrän - z!let:t für das G6schäftsiahr 1S86 -
werden Angaben übor clie Zusammensst2ung dos Wa,ensortiments im Groß-
hander erhoben. oisse Ergsbnisss sind u.a. unt€rglied€rt nach wirtschafts-

l.S-2: Monotlicho Rop.äs.ntotivorh.buns im Großhänd.l - M.thod. und
Ergobnisso aul dor Easis 1986 -

Reihe 2 : Hand€lsvermittlung
ZwBijährlich werden Ansäben üb€. Beschätligung, Llmsstz, Gesamtwert der
g€g€n Provision vermirtelten waren, lnveslitionen sowie Autwendung€n für
gsmietete od€r gepachtete Sächanlagan velöflentlicht- Die Ergebflisse sind
u-a. untsrglisdert nach Wi!tschafiszweisen, GlÖßenkrassen und arlon der
Handelsvemittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.t i aaschättigta ond ums8u im Einz€lhandol {M.ßzahl€nl
Der Monarsboricht onthält Meß:ahlen und Veränd€rungsraten für Voll- und
TeilzGitbeschättigr€ sowia umsatz, die u.€. nsch wirtschsftszwsigen und
Erscheinungsrormen g€glied€rt sind.

3.2: B$chältigung, Umsstz.W€ran.ing6ng, Ltg.rb65iänd und
lnvestitionon im Einz€lhand.l
Jä hrlich werden Angaben üb€r Bsschäftigun9, Umsatz, Warotroinkauf, LageF
bestand. lnvestitionen soveiB Mi€ten und Pachten fÜr Anläo60ülerveröffenllicht.
Die Ergebnisss sind untergliedsd u.a. nach Wirtschafts2w€ig6n, Größ6ntlassen
und Ersch€inungsformen.

3.3: War.nsonim.nt sowi. B.zugsw.g. im Eint.lhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahrsn - zuletzt lür das Gos.häflsjshr 1985 -
wprden Ansäben über dia Zusammen3ätzun9 d€s Warensortiments und dao

Bezugswege im Ein.elhand€l ve.ölfentlichl- Dio E(€bnisse sind !.a. untsrglie-
derr nach Wirlschalls2weigen und E,scheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerb€
4.r: Beschänig(g und umsärz im Gasrg.worb. {Moßzahl.n}
ln monatlich€r Ersch€inungsfolge werden Ansab.n zur Umsal2enlwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten v€.ötfenllichl.

4.2: B.sbhäftigun9, umsriz, \iYaranelnqang, L{gsrbsstsnd und
lnvoiiitionon lm Gsstgswerbs
Zweiiährtich wsrd€n Angabsn übsr Bsschäftigung, Umsatz, Wareneinsäng,
Laserbssland, lnvsstition€n sowie Miet?n und Pacht€n für anlagegüler
vsröfl€ntlicht. Dis Erg€bnisse sind u.a. unlersliedert näch Betriebsart6n und
Größ€nklasssr.

4.3: Wai.n.ortir.nt im Gtstgoworba
lm Abständ von tünf bis sieben J€hr€n - u uletlt für dss Gsschäftsjahr I987 -
we.den angäbon über di6 Zusammensetzung dos Warsnsortimsnts im Gastgs-
werbe veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszwsig€n untsr'
gliodärt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jah resbericht enthält Angaben 2um Warenverkehr mit 8€rlin {Wssl) übBr
die Transitwege. Di6 NschwBisung€n orfolgsn wsrt- u.d m€ng€nmäßig in dBr
Gliederung nach zusamm€ngefaßton War€ngrupp€n und msngenmäßig nach
V€rkehrszweigsn und Ubsrgangsstsll€n. Dis B€richtorstattuns wurd6 mit der
Ausgabs 1989 eing6st€llt.

Reihe 6: lnnerdeutsch€r Waronvorkehr
Osr Monatsb6richl €nthält Angab€n übsr liBfsrungen und Bszüg€ im War€n-
verfiBhr zwisch€n dsm Gsbist dsr Bundssrspublik Deutschland vor dem
3.1o.1990 und dsn nsuen Bundesländ€rn sinschl. d8s Ostt6ils Bsdins nach
Warcngrupp€n und susq€wähltsn Warsna.tsn (Msnson und worts).
Dor Ja h r€sbericht isi nach Waretr..loo tiefe. 9Bgli6de.t.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1| B.hciborguns im näis.v.rk.hr
Monatlich werden di€ Ankünfta und übern.chtungen, darunt6rvonAuslands-
gäston in d€rGliederung nsch dem siändig€o Wohnsitz, in allsn SehErbergongs-
stätton m 9 und m6hr B6ttBn veöff€ntlicht. Wsiterc Gli€doru ngsmerkmale sind
u.ä. Reisegebi€te, Gsm€indagtuppan, Betriebsa.ten und Botriebsgrößonklä§§en.
Au ß€rdem werd€n Angab6n über das i6weiliqa Bslten a ngsbot u nd die Xapazitäis
a!slastuns fl€chgewiesen. Erg€bnisss frir das Wintsrhalbjahr w€rdsn im April-
Beicht, fürdas Sommsrhalbjahr im Oktobor-B€richt und fürdas Kals.deriahr am
Dezembe.Bericht v€röff entlrchi-

7.2: Bohsrborgun93kapazität
Dsr in 6jäh rlichem Abstand (ersrmals lür 1941) erschaingnd€ Bsricht snthält
Angab€n übo.Arr, Größe und Ausstaltuns der B6h€rbsrglrngssläll€n mil9 und
mshr Bsnsn. DiB Ergebniss6 sind u.a. unterglicdort nach F€iscgsbieton, G€-
msindsgrößsnklasssn sowi€ Ausstatlungs- und Preistlässen. Außerd6m werden
Struklurdatsn üb6r dio Beh€rbergungskapazität ds. Cämpingplälzs nachgewis-

7.3: Urlaub.- und Erholuog3r6i..n
Di€ jährliche Veröff€Dllichung bringl Zahlo. über die S6isabeleiligong d6,
Wohntwölksrung sowie 0bar Asisen. Di6Angabsn üb6rRsissn (von 5 und m6hr
Tsgen DEu6r) sind u.a. unterglied€rt nach Rsisszi€1, Rsissmon€t, V€rksh.sm in€l
und L,oterk!nftsart.

7-tl : G16nt0b.rschralt.ndcr Ralsov€?ksh?
D6rjäh r lich€ Esrichtsnthält Nachwsiss üborEinrcisen im 9.enzübe.schrEiten-
den Reisovsrkshr nach Grenz- und Länd8rabschnitt€n sowie einzelnon Grsnz-
üb€rgangsst€ll€n.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Ha.d.l.- und Gastraätt6nlählul}g 1985
Zu d€n Boreichen Großh€ndel, Handolsve.mittlung, Ein2€lhandsl und tustgs-
werbs sind in m€hroren Hofren Ergebfliss€ für Unternghmen, M6höet ebs-
unrernehmen sowie Arb€itsstättsn veröffsntlicht. - Ois zu dsn gleichsn BB-
rsichen srschisn€nsn H€fie aus d€r Händ€ls- und Gaststättsnzählun9 1979
sind größtentsils noch li€fsrbar.

Systematiken
Syst6matik der Wirtschsftszweig€ mit Erläutsrungsn, Ausg3bs 1S79

Sy§temari§ches Gür6rver!eichnis iÜr Produttionsstatistiksn, Aucgab€ I 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11
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Veröffentlichuogen und Prospekte sind durch den Ve.lag
METZLER - POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermsnn Leins,
Postfach 'l 152, 7408 Kusterdingen, erhältlich.


